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Menschen mit Behinderungbei Abschied und Trauer begleiten

FACHTAG PALLIATIVE CAREIN DER BEHINDERTENHILFE
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Lange  Zeit  wurde  Menschen  mit  kognitiver  Beeinträchti‑gung die Fähigkeit zu trauern abgesprochen.Abschied, Tod und Trauer gehören zum Leben, und auch Menschen  mit  Behinderung  sind  mit  Sterbefällen  vonAn‑  und  Zugehörigen,  Mitbewohner*innen  oder  auch Mitarbeiter*innen  konfrontiert.  Sie  benötigen  verstehbare Informationen  zum  Geschehen  und  haben  ebenso  das Recht,  Abschied  zu  nehmen  von  einem  ver trauten Menschen.Dieser Fachtag möchte Mitarbeiter*innen sowie anderen im Umfeld  tätigen Menschen und  Interessierten ein  theoreti‑sches Grundverständnis zu Trauerprozessen von Menschen mit  Behinderung  vermitteln.  Wir  wollen  einen  Blick  auf mögliche Verstehensmodelle von Trauerprozessen werfen, bedeutsame Aspekte in der Trauerbegleitung herausarbeiten und  Ihnen  ganz  praxisorientierte  Unterstützungsmöglich‑keiten an die Hand geben.An diesem Tag soll es darum gehen, die Sensibilität und das Verständnis  für  die  unterschiedlichen  Bedürfnisse  von Menschen  mit  Behinderung  in  Abschieds‑  und  Verlust‑prozessen zu stärken. Dabei werden auch soziale, kognitive und kommunikative Faktoren in den Blick genommen und konkrete  Handlungsoptionen,  kreative  Methoden  und Ressourcen sowie präventive Möglichkeiten besprochen.

Ankommen und Begrüßung„Oh je, zwei sind tot. Die Katze und die Mama!“ Menschen mit Einschränkungen bei Abschied und Trauer hilfreich begleitenStefanie Witt‑LoersTrauerfachberaterin (BVT), Kinder‑ ,Jugend‑ und Familientrauerbegleiterin (BVT), Sterbebegleiterin, Heilpraktikerin (Psychotherapie), Autorin„Monika und Bilder voller Liebe“Ein Buch über das Trauern in Einfacher SpracheAnna TonzerSozialarbeiterin und Trauerbegleiterin (BVT)Sie arbeitet in der Hospizgruppe Freiburg e.V. und im Caritasverband Freiburg Stadt e.V. im Bereich der Begleitung von sterbenden und trauernden Menschen mit und ohne Behinderung.KaffeepauseArbeitsgruppen (1. Durchlauf)1. Praxisbezogene Orientierung, konkrete Hilfen und kreative Methoden in der Begleitung von Menschen mit Einschränkungen2. „Endlich! Gespräche über das Leben, das Sterben, den Tod und das Trauern mit Menschen mit kognitiver Behinderung gestalten – einige praxisorientierte Anregungen“MittagspauseArbeitsgruppen (2. Durchlauf)KaffeepauseZusammenfassung und kultureller AbschlussEnde
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